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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1 Produktidentifikator
Handelsname/Bezeichnung WLK (Harter)

Andere Bezeichnungen
UFI: G1V2-M6WD-RX0D-NJ5J

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen,
von denen abgeraten wird

Relevante identifizierte Verwendungen

Bemerkung
Warmeleitkleber
Das Produkt ist fur den berufsmaRigen Verwender bestimmt.

Verwendungen, von denen abgeraten wird
Nicht fur private Zwecke (Haushalt) verwenden.

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Hersteller

Fischer Elektronik GmbH & Co. KG

Nottebohmstralte 28

Deutschland-58511 Ludenscheid

Telefon: +49-2351-4350

Telefax: +49-2351-45754

E-Mail: info@fischerelektronik.de

Auskunft Telefon: +49-2351-4350

E-Mail (fachkundige Person): info@fischerelektronik.de
www.fischerelektronik.de

1.4 Notrufnummer
0228-19240 (Giftnotruf Bonn)

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren
2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Gesundheitsgefahren
Skin Corr. 1B

Gefahrenhinweise fiir Gesundheitsgefahren
H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschéaden.

Gesundheitsgefahren
Eye Dam. 1

Gefahrenhinweise fiir Gesundheitsgefahren
H318 Verursacht schwere Augenschaden.

Gesundheitsgefahren
Skin Sens. 1

Gefahrenhinweise fiir Gesundheitsgefahren
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

Bemerkung
Das Gemisch ist als gefahrlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP].
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2.2 Kennzeichnungselemente
Kennzeichnung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung
3,3’-Oxybis(ethylenoxy)bis(propylamin)

Gefahrenpiktogramme

&b

GHS05 GHSO07
Signalwort
Gefahr

Gefahrenhinweise

Gefahrenhinweise fiir Gesundheitsgefahren
H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschéaden.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

Sicherheitshinweise

Pravention
P260 Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen.
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.

Reaktion:

P303 + P361 + P353 BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten
Kleidungsstiicke sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen/duschen.

P305 + P351 + P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser
spulen. Vorhandene Kontaktlinsen nach Mdglichkeit entfernen. Weiter spulen.

P310 Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt/ anrufen.
Entsorgung:
P501 Inhalt/Behalter industrieller Verbrennungsanlage zufuhren.

2.3 Sonstige Gefahren

Mogliche schadliche Wirkungen auf den Menschen und mégliche Symptome

Dieses Produkt enthalt keinen Stoff, der gegenuber dem Menschen endokrine Eigenschaften aufweist, da kein
Inhaltstoff die Kriterien erfullt.

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Der Stoff im Gemisch erfullt nicht die PBT/vPvB Kriterien gemaflt REACH, Anhang XIII.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen

Zusatzliche Hinweise
Wortlaut der H- und EUH-Séatze: siehe Abschnitt 16.

3.1/3.2 Stoffe/Gemische

Gefahrliche Inhaltsstoffe

3,3"-Oxybis(ethylenoxy)bis(propylamin) >50 - <100 %
CAS 4246-51-9
EC 224-207-2
Skin Corr. 1B, H314 / Skin Sens. 1, H317 / Eye Dam. 1, H318
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ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRnahmen
4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-MaRnahmen

Allgemeine Hinweise

Beschmutzte, durchtrankte Kleidung wechseln.

Nach Einatmen

Betroffenen an die frische Luft bringen und warm und ruhig halten. Bei Reizung der Atemwege Arzt
aufsuchen.

Nach Hautkontakt

Bei Beruhrung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife. Sofort arztliche Behandlung
notwendig, da nicht behandelte Veratzungen zu schwer heilenden Wunden flhren.

Nach Augenkontakt

Unverletztes Auge schitzen. Bei Augenkontakt die Augen bei gedffneten Lidern ausreichend lange mit
Wasser spulen, dann sofort Augenarzt konsultieren.

Nach Verschlucken

Kein Erbrechen herbeifihren. Nach Verschlucken den Mund mit reichlich Wasser ausspulen (nur wenn die
Person bei Bewusstsein ist) und sofort medizinische Hilfe holen.

4.2 Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen

Wirkungen
Allergische Reaktionen

4.3 Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Hinweise fiir den Arzt
Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung
5.1 Loschmittel

Geeignete Loschmittel
Léschpulver

Kohlendioxid (CO2)
Spruhwasser

Schaum

Ungeeignete Loschmittel
Wasservollstrahl

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Gefahrliche Verbrennungsprodukte
Kohlenmonoxid
Stickoxide (NOx)

5.3 Hinweise fir die Brandbekampfung

Besondere Schutzausriistung bei der Brandbekampfung
Im Brandfall: Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat tragen. Chemikalienvollschutzanzug tragen.
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ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1 Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notféllen
anzuwendende Verfahren

Nicht fiir Notfédlle geschultes Personal
Notfallplane
Fur ausreichende Luftung sorgen.

Personenbezogene VorsichtsmaBRnahmen

Personliche Schutzausristung verwenden. Besondere Rutschgefahr durch auslaufendes/verschittetes
Produkt.

6.2 UmweltschutzmaBnahmen

Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

6.3 Methoden und Material fiir Rickhaltung und Reinigung
Fur Riickhaltung

Geeignetes Material zum Aufnehmen:
Sand

Universalbinder

Sagemehl

6.4 Verweis auf andere Abschnitte
Persdnliche Schutzausristung: siehe Abschnitt 8
Entsorgung: siehe Abschnitt 13

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
7.1 SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

Hinweise zur allgemeinen Industriehygiene

Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande
waschen. Vor der Handhabung des Produkts eine Hautschutzcreme auftragen. Verschmutzte
Kleidungsstucke sind vor der Wiederverwendung zu waschen.

In unmittelbarer Nahe des Arbeitsbereiches mussen sein:
Notbrausen installiert sein
Augenbrausen bereitgestellt und ihr Standort auffallig gekennzeichnet werden

SchutzmaBBnahmen

Hinweise zum sicheren Umgang
Nur in gut gelufteten Bereichen verwenden.

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten

Anforderungen an Lagerraume und Behalter

Nur im Originalbehalter aufbewahren/lagern. Behalter dicht geschlossen halten. Der Fu3boden soll dicht,
fugenlos und nicht saugfahig sein.

Zusammenlagerungshinweise

Zu vermeidende Stoffe
Nahrungs- und Futtermittel

Lagerklasse
Brennbare atzende Gefahrstoffe (fllissig)
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Weitere Angaben zu Lagerbedingungen

Lagertemperatur
Wert >5-<25°C

7.3 Spezifische Endanwendungen

Empfehlung
Technisches Merkblatt beachten.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriistungen
8.1 Zu uiiberwachende Parameter

Bemerkung
Bisher wurden keine nationalen Grenzwerte festgelegt.

8.2 Begrenzung und Uberwachung der Exposition
Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Stoff/Gemisch-bezogene MaBRnahmen zum Verhindern von Exposition bei identifizierten
Verwendungen
Liftung (Fenster und Turen 6ffnen) erforderlich.

Personliche Schutzausriistung
Augen-/Gesichtsschutz

Geeigneter Augenschutz:
Gestellbrille mit Seitenschutz
Korbbrille

Empfohlene Augenschutzfabrikate

DIN-/EN-Normen
DIN EN 166

Hautschutz

Geeignetes Material:
NBR (Nitrilkautschuk)

Durchbruchszeit: >480 min
Dicke des Handschuhmaterials 0,7 mm
Empfohlene Handschuhfabrikate

DIN-/EN-Normen
EN ISO 374

Bemerkung

Es wird empfohlen, die Chemikalienbestandigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe fiir spezielle
Anwendungen mit dem Handschuhhersteller abzuklaren.

Korperschutz:

Geeigneter Korperschutz:
nicht relevant

Atemschutz

Geeignetes Atemschutzgerat:
Kombinationsfiltergerat
ABEK-P2

Seite 5/11



Sicherheitsdatenblatt geman

z® Verordnung (EG) Nr. 1907/2006
flseiher

Druckdatum 09.12.2022
MtMik -5 Bearbeitungsdatum 09.12.2022
Version 3.0

Bemerkung

Normalerweise kein personlicher Atemschutz notwendig. Wenn technische Absaug- oder
Luftungsmalinahmen nicht moglich oder unzureichend sind, muss Atemschutz getragen werden.

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition

Organisatorische MaRnahmen zur Vermeidung der Exposition
nicht bestimmt

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
Aussehen

Aggregatzustand
flissig

Farbe
bernsteinfarben

Geruch
Amine

Geruchsschwelle:
nicht bestimmt

Parameter Methode - Quelle -
Bemerkung

Schmelzpunkt/Gefrierpunkt nicht bestimmt

Siedepunkt oder Siedebeginnund 146 °C
Siedebereich

Entzindbarkeit

Obere Explosionsgrenze
untere Explosionsgrenze
Flammpunkt (°C)
Selbstentziindungstemperatur
Zersetzungstemperatur
pH-Wert

Viskositat, kinematisch
Wasserldslichkeit
Léslich (g/L) in
Fettléslichkeit

Verteilungskoeffizient n-
Octanol/Wasser

Dampfdruck
Dichte und/oder relative Dichte

Relative Dampfdichte

139°C

nicht bestimmt
nicht bestimmt

nicht bestimmt

nicht bestimmt
nicht bestimmt
nicht bestimmt
nicht bestimmt
Nicht mischbar
nicht bestimmt
nicht bestimmt

nicht bestimmt

nicht bestimmt
nicht bestimmt

nicht bestimmt
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Parameter Methode - Quelle -
Bemerkung
Partikeleigenschaften nicht bestimmt
Viskositat, dynamisch nicht bestimmt
Auslaufzeit nicht bestimmt

9.2 Sonstige Angaben
Verdampfungsgeschwindigkeit

Bemerkung
nicht bestimmt

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1 Reaktivitat
Dieses Material wird unter normalen Verwendungsbedingungen als nicht reaktiv angesehen.

10.2 Chemische Stabilitat
Der Stoff ist unter den empfohlenen Lagerungs-, Verwendungs- und Temperaturbedingungen chemisch stabil.

10.3 Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen
Bei bestimmungsgemaler Handhabung und Lagerung treten keine gefahrlichen Reaktionen auf.

10.4 Zu vermeidende Bedingungen
Bei Erwarmung:
Gefahr des Berstens des Behaélters.

10.5 Unvertragliche Materialien
Oxidationsmittel, stark
Saure, konzentriert

10.6 Gefahrliche Zersetzungsprodukte
Es sind keine gefahrlichen Zersetzungsprodukte bekannt.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Aspirationsgefahr

Abschatzung/Einstufung
Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfulit.

Akute Toxizitat

Akute dermale Toxizitat
Inhaltsstoff 3,3"-Oxybis(ethylenoxy)bis(propylamin)
Akute dermale Toxizitat >2500 mg/kg
Wirkdosis
LD50:
Spezies:
Kaninchen

Methode
OECD 402
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Akute orale Toxizitat
Inhaltsstoff 3,3°-Oxybis(ethylenoxy)bis(propylamin)
Akute orale Toxizitat ca.3160 mg/kg

Wirkdosis
LD50:

Spezies:
Ratte
Schwere Augenschadigung/-reizung

Abschatzung/Einstufung
Verursacht Veratzungen.

Atz-/Reizwirkung auf die Haut

Abschatzung/Einstufung
Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.

Sensibilisierung der Atemwege/Haut
Sensibilisierung der Haut

Abschatzung/Einstufung
Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

CMR-Wirkungen (krebserzeugende, erbgutverandernde und fortpflanzungsgefahrdende
Wirkung)

Keimzellmutagenitat
Humantoxikologische Daten

Bemerkung
Keine Hinweise auf Keimzellmutagenitdt am Menschen vorhanden.

Karzinogenitat

Erfahrungen aus der Praxis/beim Menschen
Kein Hinweis auf Karzinogenitat am Menschen.

Reproduktionstoxizitat

Erfahrungen aus der Praxis/beim Menschen
Keine Hinweise auf Reproduktionstoxizitdt am Menschen vorhanden.

11.2 Angaben liber sonstige Gefahren
Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
12.1 Toxizitat
Aquatische Toxizitat

Akute (kurzfristige) Fischtoxizitat
Inhaltsstoff 3,3"-Oxybis(ethylenoxy)bis(propylamin)
Akute (kurzfristige) Fischtoxizitat >1000 mg/L
Wirkdosis
LC50:
Testdauer 96 h
Spezies
Leuciscus idus (Goldorfe)
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Methode
DIN 38412/ Teil 15
Akute (kurzfristige) Toxizitat fiir Krebstiere
Inhaltsstoff 3,3 -Oxybis(ethylenoxy)bis(propylamin)
Akute (kurzfristige) Toxizitat fiir Krebstiere 218,16 mg/L
Wirkdosis
EC50
Testdauer 48h
Spezies
Daphnia magna (GroRer Wasserfloh)

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit
Es liegen keine Informationen vor.

12.3 Bioakkumulationspotenzial
Es liegen keine Informationen vor.

12.4 Mobilitat im Boden
Es liegen keine Informationen vor.

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Dieser Stoff erflllt nicht die PBT-/vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Anhang XIIl.

12.6 Endokrinschadliche Eigenschaften
Es liegen keine Informationen vor.

12.7 Andere schadliche Wirkungen
Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
13.1 Verfahren der Abfallbehandlung
Richtlinie 2008/98/EG (Abfallrahmenrichtlinie)
Vor bestimmungsgemaRen Gebrauch

Sachgerechte Entsorgung / Verpackung

Kontaminierte Verpackungen sind wie der Stoff zu behandeln. Nicht kontaminierte und restentleerte
Verpackungen kdnnen einer Wiederverwertung zugefuhrt werden.

Abfallschliissel Produkt 080409
gefahrlicher Abfall Ja.

Abfallbezeichnung
Klebstoff- und Dichtmassenabfalle, die organische Losemittel oder andere gefahrliche Stoffe enthalten

Nach bestimmungsgemaBen Gebrauch

Sachgerechte Entsorgung / Produkt
Entsorgung gemal’ den behordlichen Vorschriften.
Abfallschliissel Verpackung 150110
gefahrlicher Abfall Ja.

Abfallbezeichnung

Verpackungen, die Rickstande gefahrlicher Stoffe enthalten oder durch geféahrliche Stoffe verunreinigt
sind
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ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
Landtransport (ADR/RID) Seeschiffstransport (IMDG) Lufttransport (ICAO-TI / IATA-
DGR)

14.1 UN-Nummer oder ID- 2735 2735 2735

Nummer

14.2 Offizielle Benennung fiir die AMINE, FLUSSIG, ATZEND, AMINES, LIQUID, Amines, liquid, corrosive, n.o.s.

Beforderung N.A.G. (3,3- CORROSIVE, N.O.S. (3,3- (3,3-
Oxybis(ethylenoxy)bis(propyl oxybis(ethyleneoxy)bis(propyl oxybis(ethyleneoxy)bis(propylami
amin)) amine)) ne))

14.3 Klasse(n) 8 8 8

14.4 Verpackungsgruppe 1 1 1

14.5 Umweltgefahren Nein Nein Nein

14.6 Besondere nicht anwendbar nicht anwendbar nicht anwendbar

VorsichtsmaRRnahmen fur den

Verwender

14.7 Massengutbeférderung auf nicht anwendbar nicht anwendbarnicht nicht anwendbar

dem Seeweg gemaf IMO- anwendbar

Instrumenten

Zusatzliche Angaben - Landtransport (ADR/RID)

Gefahrzettel 8
Klassifizierungscode C7
Begrenzte Menge (LQ) 1L
Gefahr-Nr. (Kemlerzahl) 80
Tunnelbeschrankungscode E
Beforderungskategorie 2
Zusatzliche Angaben - Seeschiffstransport (IMDG)
Meeresschadstoff Nein
Bemerkung EMS F-A, S-B
Zusatzliche Angaben - Lufttransport (ICAO-TI/ IATA-DGR)
Begrenzte Menge (LQ) 0,5

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische
Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder das Gemisch

EU-Vorschriften
Zulassungen und/oder Verwendungsbeschrankungen

Hinweise zur Beschaftigungsbeschrankung

Beschaftigungsbeschrankungen nach dem Jugendarbeitsschutzgesetz (94/33/EG) beachten.
Beschaftigungsbeschrankungen nach der Mutterschutzrichtlinie (92/85/EWG) fur werdende oder stillende
Mutter beachten.

Sonstige EU-Vorschriften
Richtlinie 2010/75/EU uber Industrieemissionen [Industrieemissions-Richtlinie]

KAPITEL V: SONDERVORSCHRIFTEN FUR ANLAGEN UND TATIGKEITEN, BEI DENEN
ORGANISCHE LOSUNGSMITTEL EINGESETZT WERDEN

Gehalt an fliichtigen organischen Verbindungen (VOC) in Gewichtsprozent: <0,1 Gew-%
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Nationale Vorschriften
Deutschland
Storfallverordnung

Gefahrenkategorien
nicht anwendbar

Technische Anleitung Luft (TA-Luft)
Ziffer
05.02.2005
Wassergefahrdungsklasse
schwach wassergefahrdend

Quelle
Einstufung gemal VwVwS, Anhang 4.

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung
nicht anwendbar

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Abkirzungen und Akronyme
Siehe Ubersichtstabelle unter www.euphrac.eu

Zusatzliche Hinweise

Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen bei
Drucklegung. Die Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte fiir den sicheren Umgang mit dem in diesem
Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die
Angaben sind nicht Ubertragbar auf andere Produkte. Soweit das Produkt mit anderen Materialien vermengt,
vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, kdnnen die Angaben in diesem
Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdriicklich etwas anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte
neue Material Ubertragen werden.

Wortlaut der R-, H- und EUH-Satze (Nummer und Volltext)

H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H318 Verursacht schwere Augenschaden.
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                         Verursacht schwere Augenschäden.
                      
                    
                  
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Skin Sens. 1
                      
                       
                         Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
                      
                    
                  
                
                 
                   Bemerkung
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Das Gemisch ist als gefährlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP].
                      
                    
                  
                
              
            
          
        
         
           Kennzeichnungselemente
           
             
               Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
               
                 
                   Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         3,3´-Oxybis(ethylenoxy)bis(propylamin)
                      
                    
                  
                
                 
                   Gefahrenpiktogramme
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Ätzwirkung
                         Ausrufezeichen
                      
                    
                  
                
                 
                   Signalwort
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Gefahr
                      
                    
                  
                
                 
                   Gefahrenhinweise
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.
                         Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
                      
                    
                  
                
                 
                   Sicherheitshinweise
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen.
                         Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.
                      
                       
                         BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten Kleidungsstücke sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen/duschen.
                         BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. Vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen.
                         Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt/ anrufen.
                      
                       
                         Inhalt/Behälter industrieller Verbrennungsanlage zuführen.
                      
                    
                  
                
              
            
          
        
         
           Sonstige Gefahren
           
             
               Mögliche schädliche Wirkungen auf den Menschen und mögliche Symptome
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Dieses Produkt enthält keinen Stoff, der gegenüber dem Menschen endokrine Eigenschaften aufweist, da kein Inhaltstoff die Kriterien erfüllt.
                  
                
              
            
             
               Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Der Stoff im Gemisch erfüllt nicht die PBT/vPvB Kriterien gemäß REACH, Anhang XIII.
                  
                
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 3: Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen
       
         
           Zusätzliche Hinweise
           
             
               
            
             
               
                 Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16.
              
            
          
        
         
           Gemische
           
             
               Gefährliche Inhaltsstoffe
               
                 
                   
                
                 
                   
                     
                       3,3´-Oxybis(ethylenoxy)bis(propylamin)
                       
                      
                       4246-51-9
                       224-207-2
                       970352467
                       
                         Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.
                         Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
                         Verursacht schwere Augenschäden.
                      
                       
                         Skin Corr. 1B
                         Skin Sens. 1
                         Eye Dam. 1
                      
                       
                         
                        
                      
                       
                         
                        
                      
                       
                         0
                      
                       
                         0
                      
                       
                         50
                         100
                         %
                      
                    
                  
                
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
       
         
           Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
           
             
               Allgemeine Hinweise
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Beschmutzte, durchtränkte Kleidung wechseln.
                  
                
              
            
             
               Nach Einatmen
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Betroffenen an die frische Luft bringen und warm und ruhig halten.
                     Bei Reizung der Atemwege Arzt aufsuchen.
                  
                
              
            
             
               Nach Hautkontakt
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife.
                     Sofort ärztliche Behandlung notwendig, da nicht behandelte Verätzungen zu schwer heilenden Wunden führen.
                  
                
              
            
             
               Nach Augenkontakt
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Unverletztes Auge schützen.
                     Bei Augenkontakt die Augen bei geöffneten Lidern ausreichend lange mit Wasser spülen, dann sofort Augenarzt konsultieren.
                  
                
              
            
             
               Nach Verschlucken
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Kein Erbrechen herbeiführen.
                     Nach Verschlucken den Mund mit reichlich Wasser ausspülen (nur wenn die Person bei Bewusstsein ist) und sofort medizinische Hilfe holen.
                  
                
              
            
          
        
         
           Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
           
             
               Wirkungen
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Allergische Reaktionen
                  
                
              
            
          
        
         
           Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
           
             
               Hinweise für den Arzt
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Symptomatische Behandlung.
                  
                
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
       
         
           Löschmittel
           
             
               Geeignete Löschmittel
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Löschpulver
                     Kohlendioxid (CO2)
                     Sprühwasser
                     Schaum
                  
                
              
            
             
               Ungeeignete Löschmittel
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Wasservollstrahl
                  
                
              
            
          
        
         
           Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
           
             
               Gefährliche Verbrennungsprodukte
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Kohlenmonoxid
                     Stickoxide (NOx)
                  
                
              
            
          
        
         
           Hinweise für die Brandbekämpfung
           
             
               Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Im Brandfall: Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen.
                     Chemikalienvollschutzanzug tragen.
                  
                
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
       
         
           Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren
           
             
               Nicht für Notfälle geschultes Personal
               
                 
                   Notfallpläne
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Für ausreichende Lüftung sorgen.
                      
                    
                  
                
                 
                   Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Persönliche Schutzausrüstung verwenden.
                         Besondere Rutschgefahr durch auslaufendes/verschüttetes Produkt.
                      
                    
                  
                
              
            
          
        
         
           Umweltschutzmaßnahmen
           
             
               Umweltschutzmaßnahmen
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.
                  
                
              
            
          
        
         
           Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
           
             
               Für Rückhaltung
               
                 
                   Geeignetes Material zum Aufnehmen:
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Sand
                         Universalbinder
                         Sägemehl
                      
                    
                  
                
              
            
          
        
         
           Verweis auf andere Abschnitte
           
             
               Verweis auf andere Abschnitte
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8
                     Entsorgung: siehe Abschnitt 13
                  
                
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
       
         
           Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
           
             
               Hinweise zur allgemeinen Industriehygiene
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen.
                     Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen.
                     Vor der Handhabung des Produkts eine Hautschutzcreme auftragen.
                     Verschmutzte Kleidungsstücke sind vor der Wiederverwendung zu waschen.
                     In unmittelbarer Nähe des Arbeitsbereiches müssen sein:
                     Notbrausen installiert sein
                     Augenbrausen bereitgestellt und ihr Standort auffällig gekennzeichnet werden
                  
                
              
            
             
               Schutzmaßnahmen
               
                 
                   Hinweise zum sicheren Umgang
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Nur in gut gelüfteten Bereichen verwenden.
                      
                    
                  
                
              
            
          
        
         
           Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
           
             
               Anforderungen an Lagerräume und Behälter
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Nur im Originalbehälter aufbewahren/lagern.
                     Behälter dicht geschlossen halten.
                     Der Fußboden soll dicht, fugenlos und nicht saugfähig sein.
                  
                
              
            
             
               Zusammenlagerungshinweise
               
                 
                   Zu vermeidende Stoffe
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Nahrungs- und Futtermittel
                      
                    
                  
                
                 
                   Lagerklasse
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Brennbare ätzende Gefahrstoffe (flüssig)
                      
                    
                  
                
              
            
             
               Weitere Angaben zu Lagerbedingungen
               
                 
                   Lagertemperatur
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         5
                         25
                         °C
                      
                    
                  
                
              
            
          
        
         
           Spezifische Endanwendungen
           
             
               Empfehlung
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Technisches Merkblatt beachten.
                  
                
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen
       
         
           Zu überwachende Parameter
           
             
               Bemerkung
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Bisher wurden keine nationalen Grenzwerte festgelegt.
                  
                
              
            
          
        
         
           Begrenzung und Überwachung der Exposition
           
             
               Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
               
                 
                   Stoff/Gemisch-bezogene Maßnahmen zum Verhindern von Exposition bei identifizierten Verwendungen
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Lüftung (Fenster und Türen öffnen) erforderlich.
                      
                    
                  
                
              
            
             
               Persönliche Schutzausrüstung
               
                 
                   Augen-/Gesichtsschutz
                   
                     
                       Geeigneter Augenschutz:
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             Gestellbrille mit Seitenschutz
                             Korbbrille
                          
                        
                      
                    
                     
                       Empfohlene Augenschutzfabrikate
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             DIN EN 166
                          
                        
                      
                    
                  
                
                 
                   Hautschutz
                   
                     
                       Geeignetes Material:
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             NBR (Nitrilkautschuk)
                          
                        
                      
                    
                     
                       Durchbruchszeit:
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             480
                             min
                          
                        
                      
                    
                     
                       Dicke des Handschuhmaterials
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             0,7
                             mm
                          
                        
                      
                    
                     
                       Empfohlene Handschuhfabrikate
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             EN ISO 374
                          
                        
                      
                    
                     
                       Bemerkung
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             Es wird empfohlen, die Chemikalienbeständigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe für spezielle Anwendungen mit dem Handschuhhersteller abzuklären.
                          
                        
                      
                    
                  
                
                 
                   Körperschutz:
                   
                     
                       Geeigneter Körperschutz:
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             nicht relevant
                          
                        
                      
                    
                  
                
                 
                   Atemschutz
                   
                     
                       Geeignetes Atemschutzgerät:
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             Kombinationsfiltergerät
                             ABEK-P2
                          
                        
                      
                    
                     
                       Bemerkung
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             Normalerweise kein persönlicher Atemschutz notwendig.
                             Wenn technische Absaug- oder Lüftungsmaßnahmen nicht möglich oder unzureichend sind, muss Atemschutz getragen werden.
                          
                        
                      
                    
                  
                
              
            
             
               Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition
               
                 
                   Organisatorische Maßnahmen zur Vermeidung der Exposition
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         nicht bestimmt
                      
                    
                  
                
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
       
         
           Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
           
             
               Aussehen
               
                 
                   Aggregatzustand
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         flüssig
                      
                    
                  
                
                 
                   Farbe
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         bernsteinfarben
                      
                    
                  
                
                 
                   Geruch
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Amine
                      
                    
                  
                
                 
                   Geruchsschwelle:
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         nicht bestimmt
                      
                    
                  
                
              
            
             
               Sicherheitsrelevante Basisdaten
               
                 
                   Siedepunkt oder Siedebeginn und Siedebereich
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         146
                         °C
                      
                    
                  
                
                 
                   Entzündbarkeit
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         nicht bestimmt
                      
                    
                  
                
                 
                   Flammpunkt (°C)
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         139
                         °C
                      
                    
                  
                
                 
                   Zersetzungstemperatur
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         nicht bestimmt
                      
                    
                  
                
                 
                   pH-Wert
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         nicht bestimmt
                      
                    
                  
                
                 
                   Wasserlöslichkeit
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Nicht mischbar
                      
                    
                  
                
                 
                   Verteilungskoeffizient n-Octanol/Wasser
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         nicht bestimmt
                      
                    
                  
                
                 
                   Relative Dampfdichte
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         nicht bestimmt
                      
                    
                  
                
                 
                   Viskosität
                   
                     
                       Viskosität, dynamisch
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             nicht bestimmt
                          
                        
                      
                    
                  
                
              
            
          
        
         
           Sonstige Angaben
           
             
               Verdampfungsgeschwindigkeit
               
                 
                   
                
                 
                   
                     nicht bestimmt
                  
                
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
       
         
           Reaktivität
           
             
               
            
             
               
                 Dieses Material wird unter normalen Verwendungsbedingungen als nicht reaktiv angesehen.
              
            
          
        
         
           Chemische Stabilität
           
             
               
            
             
               
                 Der Stoff ist unter den empfohlenen Lagerungs-, Verwendungs- und Temperaturbedingungen chemisch stabil.
              
            
          
        
         
           Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
           
             
               
            
             
               
                 Bei bestimmungsgemäßer Handhabung und Lagerung treten keine gefährlichen Reaktionen auf.
              
            
          
        
         
           Zu vermeidende Bedingungen
           
             
               
            
             
               
                 Bei Erwärmung:
                 Gefahr des Berstens des Behälters.
              
            
          
        
         
           Unverträgliche Materialien
           
             
               
            
             
               
                 Oxidationsmittel, stark
                 Säure, konzentriert
              
            
          
        
         
           Gefährliche Zersetzungsprodukte
           
             
               
            
             
               
                 Es sind keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt.
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
       
         
           Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
           
             
               Aspirationsgefahr
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
                  
                
              
            
             
               Schwere Augenschädigung/-reizung
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Verursacht Verätzungen.
                  
                
              
            
             
               Akute Toxizität
               
                 
                   Akute dermale Toxizität
                   
                     
                       
                    
                     
                       970352467
                       
                         2500
                         mg/kg
                      
                       
                         LD50:
                      
                       
                         Kaninchen
                      
                       
                         OECD 402
                      
                    
                  
                
                 
                   Akute orale Toxizität
                   
                     
                       
                    
                     
                       970352467
                       
                         3160
                         mg/kg
                      
                       
                         LD50:
                      
                       
                         Ratte
                      
                    
                  
                
              
            
             
               Ätz-/Reizwirkung auf die Haut
               
                 
                   Ätz-/Reizwirkung auf die Haut
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.
                      
                    
                  
                
              
            
             
               Sensibilisierung der Atemwege/Haut
               
                 
                   Sensibilisierung der Haut
                   
                     
                       
                    
                     
                       
                         Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
                      
                    
                  
                
              
            
             
               CMR-Wirkungen (krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende Wirkung)
               
                 
                   Keimzellmutagenität
                   
                     
                       Humantoxikologische Daten
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             Keine Hinweise auf Keimzellmutagenität am Menschen vorhanden.
                          
                        
                      
                    
                  
                
                 
                   Karzinogenität
                   
                     
                       Karzinogenität
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             Kein Hinweis auf Karzinogenität am Menschen.
                          
                        
                      
                    
                  
                
                 
                   Reproduktionstoxizität
                   
                     
                       Reproduktionstoxizität
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             Keine Hinweise auf Reproduktionstoxizität am Menschen vorhanden.
                          
                        
                      
                    
                  
                
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
       
         
           Toxizität
           
             
               Aquatische Toxizität
               
                 
                   Akute (kurzfristige) Fischtoxizität
                   
                     
                       
                    
                     
                       970352467
                       
                         1000
                         mg/L
                      
                       
                         LC50:
                      
                       
                         96
                         h
                      
                       
                         Leuciscus idus (Goldorfe)
                      
                       
                         DIN 38412 / Teil 15
                      
                    
                  
                
                 
                   Akute (kurzfristige) Toxizität für Krebstiere
                   
                     
                       
                    
                     
                       970352467
                       
                         218,16
                         mg/L
                      
                       
                         EC50
                      
                       
                         48
                         h
                      
                       
                         Daphnia magna (Großer Wasserfloh)
                      
                    
                  
                
              
            
          
        
         
           Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
           
             
               Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
               
                 
                   
                
                 
                   
                     Dieser Stoff erfüllt nicht die PBT-/vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Anhang XIII.
                  
                
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
       
         
           Verfahren der Abfallbehandlung
           
             
               Richtlinie 2008/98/EG (Abfallrahmenrichtlinie)
               
                 
                   Vor bestimmungsgemäßen Gebrauch
                   
                     
                       Sachgerechte Entsorgung / Verpackung
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             Kontaminierte Verpackungen sind wie der Stoff zu behandeln.
                             Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen können einer Wiederverwertung zugeführt werden.
                          
                        
                      
                    
                     
                       Abfallschlüssel Produkt
                       
                         
                           
                        
                         
                           080409
                           
                           
                             Klebstoff- und Dichtmassenabfälle, die organische Lösemittel oder andere gefährliche Stoffe enthalten
                          
                        
                      
                    
                  
                
                 
                   Nach bestimmungsgemäßen Gebrauch
                   
                     
                       Sachgerechte Entsorgung / Produkt
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.
                          
                        
                      
                    
                     
                       Abfallschlüssel Verpackung
                       
                         
                           
                        
                         
                           150110
                           
                           
                             Verpackungen, die Rückstände gefährlicher Stoffe enthalten oder durch gefährliche Stoffe verunreinigt sind
                          
                        
                      
                    
                  
                
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
       
         
           Landtransport (ADR/RID)
           
             
               
            
             
               1973
               2204
               
                 Nein
              
               2735
               
                 AMINE, FLÜSSIG, ÄTZEND, N.A.G.
              
               
                 3,3-Oxybis(ethylenoxy)bis(propylamin)
              
               
                 8
              
               
                 C7
              
               
                 8
              
               
                 II
              
               
                 E
              
               
                 1 L
              
               
                 2
              
               
                 80
              
            
          
        
         
           Seeschiffstransport (IMDG)
           
             
               
            
             
               2038
               2044
               
                 Nein
              
               2735
               
                 AMINES, LIQUID, CORROSIVE, N.O.S. or POLYAMINES, LIQUID, CORROSIVE, N.O.S.
              
               
                 3,3-oxybis(ethyleneoxy)bis(propylamine)
              
               
                 8
              
               
                 II
              
               
                 Nein
              
               
                 EMS F-A, S-B
              
            
          
        
         
           Lufttransport (ICAO-TI / IATA-DGR)
           
             
               
            
             
               160
               
                 Nein
              
               2735
               
                 Amines, liquid, corrosive, n.o.s.
              
               
                 3,3-oxybis(ethyleneoxy)bis(propylamine)
              
               
                 8
              
               
                 II
              
               
                 0,5
              
            
          
        
         
           Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten
           
             
               
            
             
               
                 nicht anwendbar
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
       
         
           Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch
           
             
               EU-Vorschriften
               
                 
                   Zulassungen und/oder Verwendungsbeschränkungen
                   
                     
                       Hinweise zur Beschäftigungsbeschränkung
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             Beschäftigungsbeschränkungen nach dem Jugendarbeitsschutzgesetz (94/33/EG) beachten.
                             Beschäftigungsbeschränkungen nach der Mutterschutzrichtlinie (92/85/EWG) für werdende oder stillende Mütter beachten.
                          
                        
                      
                    
                  
                
                 
                   Sonstige EU-Vorschriften
                   
                     
                       Richtlinie 2010/75/EU über Industrieemissionen [Industrieemissions-Richtlinie]
                       
                         
                           KAPITEL V: SONDERVORSCHRIFTEN FÜR ANLAGEN UND TÄTIGKEITEN, BEI DENEN ORGANISCHE LÖSUNGSMITTEL EINGESETZT WERDEN
                           
                             
                               
                            
                             
                               
                                 0,1
                                 Gew-%
                              
                            
                          
                        
                      
                    
                  
                
              
            
             
               Nationale Vorschriften
               
                 
                   Deutschland
                   
                     
                       Störfallverordnung
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             nicht anwendbar
                          
                        
                      
                    
                     
                       Technische Anleitung Luft (TA-Luft)
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             05.02.2005
                          
                        
                      
                    
                     
                       Wassergefährdungsklasse
                       
                         
                           
                        
                         
                           
                             schwach wassergefährdend
                          
                           
                             Einstufung gemäß VwVwS, Anhang 4.
                          
                        
                      
                    
                  
                
              
            
          
        
         
           Stoffsicherheitsbeurteilung
           
             
               Stoffsicherheitsbeurteilung
               
                 
                   
                
                 
                   
                     nicht anwendbar
                  
                
              
            
          
        
      
    
     
       ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben
       
         
           Abkürzungen und Akronyme
           
             
               
            
             
               
                 Siehe Übersichtstabelle unter www.euphrac.eu
              
            
          
        
         
           Zusätzliche Hinweise
           
             
               
            
             
               
                 Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen bei Drucklegung. Die Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte für den sicheren Umgang mit dem in diesem Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die Angaben sind nicht übertragbar auf andere Produkte. Soweit das Produkt mit anderen Materialien vermengt, vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, können die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdrücklich etwas anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte neue Material übertragen werden.
              
            
          
        
         
           Wortlaut der R-, H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext)
           
             
               
            
             
               
                 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.
                 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
                 Verursacht schwere Augenschäden.
              
            
          
        
      
    
     
  


